
	
	
	

Kontakt

Wahlkreisbüro in der Gropiusstadt
Lipschitzallee 69, 12353 Berlin

Telefon: (030) 66 00 66 89
Fax: (030) 66 00 66 92

E-Mail: kontakt@karin-korte.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag von 9:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 11:00 bis 15:00 Uhr

Termine für die Bürgersprechstunden und viele andere 
Informationen finden Sie unter www.karin-korte.de und auf 
meiner Facebook-Seite (www.facebook.de/KarinKorteSPD)

TEIL

SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte

Telefon (030) 23 25 22 22
Telefax (030) 23 25 22 29

E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet: www.spdfraktion-berlin.de

STA DT T E I LTA G
IN DER GROPIUSSTADT

Treffen Sie Karin Korte 
am 7. November 2017

	 Stadtteiltag am Dienstag, den 7. November 2017:
	
	 08:00 bis	 Infostand 
	 09:00 Uhr	 am U-Bahnhof Johannisthaler Chaussee

	 10:00 bis	 Gespräch in der Walter-Gropius-Schule
	 11:30 Uhr	 mit Schülerinnen und Schülern der 
	 (nicht	 Klassenstufe 12 gemeinsam mit dem Neuköllner 	
	 öffentlich)	 Stadtrat für Bildung, Schule, Kultur und Sport, 	
	 	 Jan-Christopher Rämer, zum Thema „Unsere Sicht 	
	 	 auf die Gropiusstadt“

	 12:00 bis	 Besuch beim Quartiersmanagement 
	 13:00 Uhr	 Gropiusstadt gemeinsam mit der 
	 (nicht	 Beauftragten für Menschen mit Behinderung 
	 öffentlich)	 des Bezirks Neukölln, Katharina Smaldino, zum 	
	 	 Thema „Barrierearme Gropiusstadt“ 

	 14:00 bis	 Zum 55-jährigen Jubiläum der Gropiusstadt – 
	 15:30 Uhr	 Verschönerung des Gedenksteins zur Grund-
	 	 steinlegung am 7. November 1962 mit der 
	 	 Neuköllner Bezirksbürgermeisterin 
	 	 Dr. Franziska Giffey und Anwohnerinnen 
	 	 und Anwohnern 
	 	 (Fritz-Erler-Allee, Bushaltestelle Otto-Wels-Ring)

	 16:00 bis	 Offene Bürgersprechstunde mit Kaffee 
	 18:00 Uhr	 und Gropiusstadt-Geburtstagstorte, gebacken 	
	 	 von der Schülerfirma „Zwieback“ (Schule am 	
	 	 Zwickauer Damm)
	

	 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

 PROGRAMM 



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Berlin ist eine Weltstadt, die aus vielen Kiezen besteht. 
Wir als SPD-Fraktion wollen an unseren über 50 Stadt-
teiltagen im Jahr Probleme und Chancen in allen Ecken 
der Stadt kennenlernen und Lösungen erarbeiten. Mit 
ihrer Mischung aus Fachkompetenz und Bodenständig-
keit absolvieren die SPD-Abgeordneten ein interessantes 
Tagesprogramm und sind ansprechbar für die Anliegen 
vor Ort.

Die SPD-Fraktion ist Abbild der ganzen Stadt: Wir sind 
im Osten und Westen der Stadt gleich stark und reprä-
sentieren die Innenstadtbezirke genauso wie die Be-
zirke außerhalb des S-Bahn-Rings. Alle Interessen zum 
Ausgleich zu bringen, die Wirtschaft zu stärken und den 
sozialen Zusammenhalt zu erhalten – das können wir 
nur mit Ihnen gemeinsam schaffen. Deshalb laden wir 
Sie – nicht nur an den Stadtteiltagen – ein, mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

Mit herzlichen Grüßen

Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender

Bild Raed Saleh © Markus Wächter

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn in der Gropiusstadt,

seit einem Jahr bin ich Ihre direkt gewählte Abgeordnete für den 
Wahlkreis Gropiusstadt und Buckow-Nord. Seit April können Sie mich 
in meinem Wahlkreisbüro in der Lipschitzallee 69 erreichen. In regel-
mäßig stattfindenden Bürgersprechstunden habe ich die Gelegenheit, 
von Ihnen zu erfahren „wo der Schuh drückt“ und was verbessert 
und verändert werden muss, damit die Gropiusstadt weiterhin ein 
lebenswerter Stadtteil bleibt.  

Am 07. November hat die Gropiusstadt Geburtstag. Zum 55. Mal jährt 
sich der Tag der Grundsteinlegung. Dieses nehme ich zum Anlass, Sie 
zu meinem ersten Stadtteiltag einzuladen. An diesem Tag möchte ich 
mit Ihnen ins Gespräch kommen und den Geburtstag der Gropius-
stadt feiern.

Was passiert an diesem Tag?

Am Vormittag besuche ich die Walter-Gropius-Schule, die die erste 
Gesamtschule Deutschlands war und das einzige Gebäude in der 
Gropiusstadt ist, das zu 100% nach den Vorstellungen von Walter 
Gropius gebaut worden ist. Ich werde gemeinsam mit Bezirksstadt-
rat Jan-Christopher Rämer mit Schülerinnen und Schülern der 12. 
Jahrgangsstufe über ihre Sicht auf die Gropiusstadt diskutieren und 
möchte viel über das Leben junger Menschen hier erfahren.

In unserem Stadtteil gibt es aber ebenso viele ältere Menschen, die 
bewegungseingeschränkt sind. Sie sind mit dem Rollstuhl oder dem 

Willkommen zum	
STADTTEILTAG IN DER GROPIUSSTADT

Rollator unterwegs. Auch für sehbehinderte Menschen ist es schwie-
rig, die alltäglichen Hindernisse im Stadtraum zu bewältigen. Des-
halb ist es wichtig, über Konzepte nachzudenken und diese auch 
umzusetzen, um das Leben im öffentlichen Raum zu erleichtern. 
Dafür werde ich mich mit den Quartiersmanagern der Gropiusstadt 
und der Neuköllner Beauftragten für Menschen mit Behinderung 
über die Studie „Barrierearme Gropiusstadt“ austauschen.

Am Nachmittag werde ich gemeinsam mit der Neuköllner Bezirks-
bürgermeisterin Dr. Franziska Giffey und engagierten Bewohne-
rinnen und Bewohnern der Gropiusstadt den Gedenkstein, der an die 
Gründung der Gropiusstadt erinnert, säubern und seine Umgebung 
neu bepflanzen. Alle, die Lust haben sich daran zu beteiligen, sind 
herzlich willkommen.

Gropiusstadt damals und heute

Zum Abschluss meines Stadtteiltages lade ich Sie zu einer offenen 
Bürgersprechstunde mit Kaffee und Kuchen in mein Wahlkreisbüro 
ein. Die Schülerfirma „Zwieback“ der Schule am Zwickauer Damm 
backt exklusiv zum 55. Geburtstag der Gropiusstadt eine Geburts-
tagstorte. Ganz nebenbei können Sie dann auch die Ausstellung 
„Anfangsjahre in der Gropiusstadt“ anschauen, die Bilder aus den 
ersten Jahrzehnten unseres Stadtteils zeigt.

Ich freue mich auf Sie!

Ihre 


